
Hat die klassische Bank ausgedient?
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Neue Technologien krempeln altbewährte 

Geschäftsmodelle komplett um, ehemalige Marktführer 

werden plötzlich zu Verlierern. In der Musikindustrie ist 

dieser Prozess bereits seit Langem in vollem Gange. Dort 

haben mp3-Downloads die Verkaufszahlen von CDs 

massiv einbrechen lassen – und die Branche musste 

reagieren und sich anpassen.

Gleiches droht jetzt auf einem ganz neuen Gebiet: Dem 

Bankensektor.  „In den nächsten zehn Jahren wird die 

Bankenlandschaft mehr Umwälzungen erleben als in den 

letzten 100 Jahren“, davon ist Bestsellerautor Brett King 

überzeugt. In seinem aktuellen Buch „Breaking Banks“ 

untersucht er, welche Veränderungen auf den 

Bankensektor zukommen. Das führt unweigerlich zur 

Frage, ob man Banken künftig überhaupt noch braucht. 

Cloud-Lending, Neo-Banks, FinTech oder Social Banking: 

King untersucht die Trends, identifiziert potentielle 

Gewinner und Verlierer und zeigt die Perspektiven.


